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Herren 2. Kreisklasse Gr. West

DJK SV Eiche Offenbach : TTV Offenbach 1961 IV 
Dienstag, 04.10.2022, 20:15 Uhr

Bruno bleibt gegen den TTV Offenbach 1961 IV ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Bruno / Föhre nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des DJK SV Eiche Offenbach im Match der Herren 2.
Kreisklasse Gr. West einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTV Offenbach 1961
IV, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:31) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Lucas Bruno, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 6:0.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Bruno / Föhre beim 11:
9, 6:11, 11:5, 9:11, 11:6 gegen Früchel / Le, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. In toller Verfassung
präsentierten sich El Ghazouani / Zörb im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ketema / Spieker. Malcherczyk / Föhre bekamen ihre
Gegner Berg / Vlah beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Lucas Bruno im Doppel
gegen Andreas Spieker, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Thomas
Föhre kam mit der Spielweise von Addisu Ketema am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur
einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste,
endete mit einem 3:1-Sieg. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Spiel weiterführte. Yassine El Ghazouani hatte nachfolgend seinen Gegner Hong Anh Thy Le
beim ungefährdeten 11:9, 11:5, 11:5 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass
er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Bogdan Malcherczyk bei seinem 3:1 gegen Werner Früchel
doch überlegen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Mit 3:1 hatte Alexander Zörb im Einzel gegen
Blazenko Vlah, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die siegbringende
Taktik fehlte Jannik Föhre bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Berg ab dem Start. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Lucas Bruno hatte seinen Gegner Addisu Ketema beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Nur einen
Satzerfolg verbuchte wiederum am Nachbartisch Thomas Föhre bei seiner Pleite gegen Andreas
Spieker. Mit 3:1 hatte Yassine El Ghazouani im Doppel gegen Werner Früchel indessen die Nase
vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mittlerweile stand es damit 8:4. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte indes wenig später Bogdan Malcherczyk bei seiner Niederlage gegen Hong
Anh Thy Le. Chancenlos war Alexander Zörb gegen Thomas Berg nicht, aber mehr als ein 7:11, 12:
14, 11:7, 10:12 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht
heraus. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Jannik Föhre gegen Blazenko Vlah. Da
war final wirklich nichts zu holen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Einen eher
schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten nachfolgend Bruno / Föhre bei ihrem Sieg in drei Sätzen
gegen Ketema / Spieker. Da gab es nichts zu rütteln. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat der DJK SV Eiche Offenbach in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.10.2022
gegen den TTC Seligenstadt IV bevor. Für den TTV Offenbach 1961 IV steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die SG Götzenhain 1945 am 14.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 2:4 geht.

 Statistik:
 DJK SV Eiche Offenbach

Doppel: Bruno / Föhre 2:0, El Ghazouani / Zörb 0:1, Malcherczyk / Föhre 0:1 
Einzel: L. Bruno 2:0, T. Föhre 1:1, Y. Ghazouani 2:0, B. Malcherczyk 1:1, A. Zörb 1:1, J. Föhre 0:2 

 TTV Offenbach 1961 IV
Doppel: Ketema / Spieker 1:1, Früchel / Le 0:1, Berg / Vlah 1:0 
Einzel: A. Ketema 0:2, A. Spieker 1:1, W. Früchel 0:2, H. Le 1:1, T. Berg 2:0, B. Vlah 1:1


